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Unterstützung in medizinischen und seelischen Belangen

Neuburg (DK) An diesem
Sonntag ist Weltherztag. Etwa
jedes 100. Baby in Deutschland
kommt mit einem Herzfehler
auf die Welt. Bei der einen Hälf-
te der betroffenen Kinder heilt
dieser von selbst und bedarf
keiner Behandlung. Für die El-
tern der anderen Hälfte bricht
hingegen eine Welt zusam-
men.

Untersuchungen, Behand-
lungen und nicht selten sogar
Operationen müssen durchge-
führt werden. Sind die ersten
Monate geschafft und das Baby
darf endlich nach Hause, ste-
hen die Familien wieder vor
einer fast nicht zu bewältigen-
den Aufgabe: In ein Leben mit
schwerkrankem Kind zu fin-
den. Früher waren sie damit al-
leine. Heute stehen Nachsor-
gevereine wie Elisa mit den
ausgebildeten Kranken-
schwestern den Familien zur
Seite.

Elisa ist organisiert im Bun-
desverband Bunter Kreis. Rund
90 solcher Einrichtungen leis-
ten in Deutschland die sozial-
medizinische Nachsorge. Sie
versorgen die Patienten und
Familien nach der Entlassung

aus dem betreuten Klinikalltag
zu Hause weiter.

Die Diagnose ist ein Schock:
Herzfehler. Anstatt den neuge-
borenen Säugling nach ein
paar Tagen Klinikaufenthalt

Zum Weltherztag am 29. September: Der Familiennachsorgeverein Elisa steht betroffenen Familien zur Seite

ins geborgene Heim zu brin-
gen, muss das Kind schwer-
krank im Krankenhaus bleiben.
Wenn die Eltern nach vielen
Wochen mit ihrem noch nicht
gesunden Kind die Klinik ver-

lassen, sind sie oft komplett
überfordert. Der in der Neu-
burger KJF-Klinik St. Elisabeth
tätige Kinderkardiologe Flo-
rian Wild weiß: „Auf einmal
müssen sie alles alleine meis-
tern. Den Sauerstoff überwa-
chen, Gewicht prüfen, schau-
en, dass das noch schwache
Kind genügend trinkt. Und das
in einer Situation, in der die
Eltern große Ängste haben und
sehr verunsichert sind.“ Neben
der Sorge um das Kind kom-
men oft noch finanzielle, psy-
chosoziale und seelische He-
rausforderungen auf die Fami-
lien zu. Beim Übergang von der
Klinik zurück ins normale Le-
ben sind die Mitarbeiter von
Elisa oft Retterinnen in der Not.
Sie kommen zu den Familien
nach Hause und unterstützen
sie in allen Belangen.

„Unsere Arbeit ist sehr viel-
seitig: Wir pflegen Operations-
wunden, legen Sonden, orga-
nisieren Therapien und Arzt-
besuche. Aber wir kümmern
uns auch um Geschwisterkin-
der, hören zu und unterstützen
psychologisch. Das Wichtigste
für die Familie: Die Gewissheit,
dass die Nachsorgeschwester

sich kümmert und ihnen im-
mer zur Seite steht“, erklärt Ca-
se-Managerin Christine Zwack.

So war es auch bei Kathrin
Burlafinger. Schon während
der Schwangerschaft wurde
ein Herzfehler bei ihrer Toch-
ter Marie festgestellt. Die Ängs-
te waren groß. Kann operiert
werden? Wird das Kind überle-
ben? Nach langem Kranken-
hausaufenthalt darf die kleine
Familie endlich nach Hause.
Burlafinger ist sich sicher: „Oh-
ne unsere Nachsorgeschwester
hätten wir die Zeit nach dem
Krankenhaus nicht überstan-
den. Es war wirklich eine Frage
des Überlebens. Wir wurden in
dieser Zeit ganz toll unter-
stützt. Regelmäßige Hausbesu-
che und die Möglichkeit, jeder
Zeit anrufen zu können, wenn
es Krisen gab, haben Marie das
Leben gerettet.“

Heute ist Marie 18 Monate
alt. Sie lacht, sie krabbelt und
spricht die ersten Worte: Einen
großen Anteil daran hat die
Nachsorge-Arbeit von Elisa.

Weitere Informationen gibt es
im Internet unter www.elisa-
familiennachsorge.de.

Die Visitenkarte der Bundeswehr zu Gast
Schrobenhausen (DK) Mit

dem Gebirgsmusikkorps der
Bundeswehr aus Garmisch-Par-
tenkirchen kommt im Oktober
ein Militärorchester der Spitzen-
klasse zu einem Benefizkonzert
für den Bläsernachwuchs der
Städtische Sing- und Musik-

Gebirgsmusikkorps tritt im Oktober in Schrobenhausen auf – Karten im Vorverkauf

schule nach Schrobenhausen.
Das Gebirgsmusikkorps in Gar-
misch-Partenkirchen ist das
südlichste von derzeit 14 be-
stehenden Musikkorps der Bun-
deswehr in Deutschland.

Als Militärorchester liegt die
Hauptaufgabe des Klangkörpers

in der musikalischen Umrah-
mung des Truppenzeremoniells
im In- und Ausland, wie etwa bei
Gelöbnissen und dem Großen
Zapfenstreich. Zusätzlich prä-
sentieren sich die Musiker in
Uniform bei zahlreichen Veran-
staltungen als klingende Visiten-

karte der Bundeswehr. Die mu-
sikalische Vielseitigkeit und Vir-
tuosität dieses Blasorchesters
unter der Leitung von Oberst-
leutnant Karl Kriner kann am
Mittwoch, 23. Oktober, um 19.30
Uhr in der Dreifachturnhalle,
Georg-Leinfelder-Straße 21, be-

wundert werden. Karten zum
Preis von 15 Euro gibt es in der
Musikschule dienstags und don-
nerstags jeweils von 8 bis 12.30
Uhr und von 13.30 bis 17 Uhr
sowie in der Buchhandlung an
der Stadtmauer und im Wein-
haus Gradwohl.

Eine imposante Erscheinung sind die Musiker des Gebirgsmusikkorps der Bundeswehr. Foto: Karlheinz Wedhorn

Neuburg (ahl) Eine ebenso
spannende wie wechselhafte
Geschichte erfuhren die Sied-
lungen im Seminarwald, allen
voran das mittlerweile ver-
schwundene Dorf namens Forst.
Landkreisgästeführerin Christa
Söllner kennt sie alle, die Ge-
schichten von den wechselnden
Bewohnern des Forsthofes, den
Jesuiten, Maltesern, Mennoni-
ten und den Heimatvertriebe-
nen. An diesem Sonntag bietet
sie wieder eine Erlebnisführung
in Neuburgs Norden, von Gietl-
hausen durch den Seminarwald
vorbei am Forsthof nach Bergen
an. Über Herkunft und Leben
der Mennoniten, die fast 70 Jah-
re auf dem Forsthof siedelten,
wird Söllner dabei berichten. In
Bergen steht die Wallfahrtskir-
che Heilig Kreuz mit Turm,
Krypta, Portal und Apsiden aus
romanischer Zeit auf dem Pro-
gramm. Treffpunkt für die etwa
dreistündige und kostenpflichti-
ge Tour ist um 13.30 Uhr auf
dem Parkplatz an der Kapelle in
Gietlhausen. Um Anmeldung
bei Christa Söllner wird unter
Telefon (08433) 447 gebeten.

Söllner führt
nach Bergen

Pfarrfest
in Untermaxfeld
Untermaxfeld (DK) Die Pfar-

rei St. Joseph Untermaxfeld
veranstaltet an diesem Sonn-
tag ihr Pfarrfest. Um 10.30 Uhr
beginnt der Gottesdienst, der
vom Kirchenchor musikalisch
umrahmt wird. Bei der an-
schließenden Feier in der Do-
naumooshalle gibt es ein ge-
meinsames Mittagessen und
am Nachmittag Kaffee und Ku-
chen. Für die Kinder wird wie-
der eine Hüpfburg aufgestellt.
Alle Angehörigen der Pfarrei-
engemeinschaft Königsmoos
und ihre evangelischen Mit-
christen sind willkommen.

Gietlhausen (DK) Der Gar-
tenbauverein Ried veranstaltet
an diesem Samstag um 15 Uhr
ein Kartoffelfeuer. Es findet
auf dem Kartoffelacker der Fa-
milie Geller statt. Dieser befin-
det sich an der Straße von Giet-
lhausen nach Hessellohe kurz
nach dem Feuerwehrhaus auf
der linken Seite. Große und vor
allem die kleinen Besucher
können das Kartoffelkraut
sammeln und dann die frisch-
geernteten Kartoffeln darin
rösten. Jeder ist zu dem Feier
willkommen.

Kartoffelfeuer
in Gietlhausen

Senioren
spielen Boule

Neuburg (DK) Einen Boule-
Nachmittag veranstaltet der
Neuburger Seniorenbeirat am
Freitag, 4. Oktober geplant. Die-
ser findet um 14 Uhr auf dem
Karlsplatz statt. Die Leitung hat
Erwin Breisach.

KATH. KIRCHEN

n LUDWIGSMOOS
So.: 9.00 PfG Hildegard u. Mi-
chael Steierl u. Söhne Hans u.
Walter.
Di.: 18.30 Rosenkranz 19.00 
Viktoria u. Max Hauptmann,
Josef Rieß u. Elisabeth Mayr u.
Tochter Paula, Johann u. Erna
Ziegler.

n ST. MORITZ INGOLSTADT
Sa.: 17.00 Messe in d. Klinik Dr.
Maul. 17.25 Ros. u. BG. 18.00
VAM n.M. (32-2019).
So.: 9.30  f. verst. Otto Spaeth
m. Fam. mG f. verst. Anna u.
Georg Maier mG f. verst. Wal-
traud Wittmann.
Mi.: 18.00  n.M. (38-2019) mG
f. verst. Jakob Fischer.
Do.: 9.30 Dank- u. Bittmesse f.
verst. Rudolf Späth u. Fam. mG
f. verst. Pfr. Martin Sentic.
17.00 Messe in d. Klinik Dr.
Maul.

Fr.: 17.25 Oktoberrosenkranz.
18.00  anschl. „bless you!“ m.
eucharistischer Anbetung,
Möglichkeit zum Einzelsegen,
Beichte, Gespräch n.M. (239-
2018).

n LIEBFRAUENMÜNSTER
INGOLSTADT
Sa.: 9.00 Frauenmesse f. verst.
Michael u. Rosa Schöberl u.
Kinder mG f. verst. Kathi Schiro
u. Angeh. 12.00 SamstagMati-
nee an d. Chororgel m. Stefania
Mettadelli. 13.00 Maria de Vic-
toria: Trauung v. Sarah Buch-
berger u. Bernhard Gazdag.
14.00 Taufe v. Greta Theresa
Jansen. 15.00 Maria de Victo-
ria: Trauung v. Matthias
Schönfelder u. Sonja Pietru-
szka. 15.30 Hl.-Geist-Spital:
VAM n.M. (Mü 134-2018).
So.: 10.30 Präsenz d. Pfarrers
i.d. Kirche für Fragen, Ge-
spräch, Beichte. 11.00 Messe
m. Einführung d. neuen Mi-
nistranten anschl. Essen u. Be-

gegnung im PH PfG mG f. verst.
Frau Ecker mG f. verst. Georg
Eittinger. 12.00 Kunst im
Münster: Der Anna-Altar d.
Münsters ; Ref. Manfred Red-
ler. 12.00 Maria de Victoria: Or-
gelmatinee - letzt. 12.15 Taufe
von Ella Kuffer u. Jonas Kuffer.
19.00 Messe f. verst. Elt. Brum-
met u. Sohn.
Mo.: 9.00 Kapelle Canisiuskon-
vikt Mo – Mi u. Fr. 9.00 – 12.00
/ 16.00 – 18.00. 17.25 Ros. 18.00
Spitalkirche: .
Di.: 7.30 Morgenlob (Laudes)
in d. Eucharistiekapelle. 9.30
Hl.-Geist-Spital:  n.M. (Mü
144-2018). 17.25 Oktoberro-
senkranz. 18.00 StA f. verst.
Münsterpfarrer Philipp Dirsch.
Mi.: 17.25 Oktoberrosenkranz.
Do.: 12.00 Maria de Victoria:
Tag der deutschen Einheit:
Festkonzert Joseph Haydn Te
Deum C-Dur, Wolfgang Ama-
deus Mozart Missa c-Moll KV
427, Vocalsolisten Chor d. Mu-
sikalischen Akademie Concer-

to de Bassus, Theona Gubba-
Chkheidze, Konzertmeisterin;
Dr Franz Hauk, Leitung. 17.25
Oktoberrosenkranz. 18.00 Ge-
löbnisamt entfällt!.

EVANG. KIRCHEN

n CHRISTUSKIRCHE
Sa.: 14.00 Trauung in der
Schlosskapelle (Pfarrer Stark).
So.: 10.00 Hauptgottesdienst in
der Christuskirche (Prädikant
Dausend).
Di.: 16.00 Konfirmandenunter-
richt (Pfarrer Schiller).
Mi.: 15.00 Frauenkreis im Kon-
ferenzzimmer (Frau Schwer-
mer). 16.00 Konfirmanden-
unterricht (Diakonin Schef-
fels). 18.30 Gottesdienst in der
Krankenhauskapelle (Pfarrer
Schiller). 19.30 Posaunenchor-
probe im Gemeindezentrum
(Kantorin Müller).

n APOSTELKIRCHE
So.: 10.00 FamilienGd zum Ab-

schluss der KinderBibelTage
mit Diakonin Simone Schef-
fels, 11.00 Gemeindebücherei,
19.00 Treffen der AA-Gruppe.
Mo.: 9.00 Besuchsdienst.
Di.: 10.00 APO-Snoopies, 16.30
Gemeindebücherei, 17.00
GKV-Sitzung, 19.30 Projekt-
chor mit Gabriella Lay.
Fr.: 14.30 Seniorennachmittag
mit dem Thema „Reiseimpres-
sionen aus der Schweiz“, ein
Vortrag von Rolf Klement,
17.30 Jungbläserausbildung,
19.30 Posaunenchorprobe.
Sa. 16.00 Minigottesdienst
zum Thema „Ernte Dank“.
So.: 10.00 FamilienGd zum
Ernte-Dank-Fest mit Lektor
Bernhard Dausend, dem Kin-
dergarten und Posaunenchor,
11.00 Gemeindebücherei,
19.00 Treffen der AA-Gruppe.

n EVANGELISCH-REFORM.
KIRCHE MARIENHEIM

So.: 18 Uhr Marienheimer Kir-
che Pfarrer Sperber Gottes-

dienst „a wengerl anders“ zum
Thema: „Alltagshelden“.

n KARLSHULD
So.: 10.00 Gottesdienst Chris-
tuskirche Karlshuld mit Lektor
Kleber.

n LUDWIGSMOOS/PÖTT-
MES
So.: 9.00 Gottesdienst Evange-
lische Kirche Ludwigsmoos
mit Lektor Erwin Kleber.

n UNTERMAXFELD
So.: 9.00 Gottesdienst Evange-
lisch-Lutherische Kirche Un-
termaxfeld mit Prädikant Dau-
send.

FREIKIRCHE

n GOSPEL CENTRUM
Neuburg, Schrannenstr. C55
So.: 10.00 lebendiger Gottes-
dienst.
Mi.: 19.00 Begegnungsabend.

GOTTESDIENSTE

Marie ist mittlerweile 18 Monate alt: Sie kam mit einem Herzfehler
zur Welt. Die Mitarbeiterinnen von Elisa haben sie und ihre Familie in
der Zeit nach Geburt und Operationen unterstützt. Foto: privat


